
  

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
Montag, 16. November 2015 
16:00 – 18:00 Uhr 
 

Ort:  
Tech Gate Vienna    
19. Stock 
 
Donau-City-Straße 1 
1220 Wien 

 

Der Frauenanteil in der außeruniversitären Forschung ist seit 
2004 gesamt gesehen von 20% auf 25% gestiegen. Jedoch 
ist diese Entwicklung (noch) nicht in allen Institutionen zu 
beobachten. Während einige eine dynamische Entwicklung 
aufweisen, zeigen andere eher Anzeichen einer Stagnation. 
Worauf lassen sich diese Unterschiede zurückführen? 
Welche weiteren Impulse und Maßnahmen sind notwendig, 
um den beginnenden Wandel zu unterstützen? 
 
Im Anschluss lädt das BMVIT zum Vernetzen am Buffet. 
 
 
 

16:00 Begrüßung 

Rupert Pichler, BMVIT 

Andreas Wildberger, FFG 

16:15 „Ergebnisse der Gleichstellungserhebung 2014“ 

Florian Holzinger, Joanneum Research Forschungsgesellschaft mbH  

16:45 Podiumsdiskussion zum Thema 

Diskussion im Plenum von und mit: 

Johannes Dollinger, IST-Austria  

Florian Holzinger, Joanneum Research 

Simone Klein, Research Center Pharmaceutical Engineering 

Silvia Miksch, CVAST - Laura Bassi Centre of Expertise 

Martina Schraudner, Fraunhofer Gesellschaft 

 
17:45 Abschlussworte Moderation  

18:00 Networking am Buffet 

 Moderatorin: Brigitte Handlos 

 

Anmeldung bitte bis 9. November 2015 unter: http://www.femtech.at/veranstaltung/728/tech-gate-vienna-19-

stock-donau-city-stra%C3%9Fe-1-1220-wien/femtech-netzwerktreffen 

  

Einladung 
FEMtech Netzwerktreffen  
zum Thema 

Kulturwandel in der außeruniversitären Forschung? 



  

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 

 

 

Wegbeschreibung zum Veranstaltungsort unter: http://the-stage.at/de/contact/kontakt 

 
 
 

Als spezielles Service steht Ihnen ein Infoschalter der FFG zur Verfügung. Stellen Sie Ihre konkreten Fragen!  

www.ffg.at/talente 

 

Als Unterstützung bei der Suche nach Expertinnen aus über 100 Fachgebieten bieten wir 

Ihnen die FEMtech Expertinnendatenbank an. Die Datenbank ist eine kostenlose 

Dienstleistung für alle, die qualifizierte Fachfrauen suchen oder Expertise anzubieten haben. 

Mehr als 1.700 Expertinnen sind in der Datenbank eingetragen:  

www.femtech.at/expertinnendatenbank 

 

Eine Veranstaltung des   
Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie  

 

Abwicklung durch die  
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft m.b.H.  
im Rahmen des Förderschwerpunkts Talente 
 
 

 

Wir bieten auch wieder Kinderbetreuung vor Ort an!  

Anmeldung für die Kinderbetreuung bis 14.10.2015 an: theresa.kuttner@ffg.at 

http://www.ffg.at/talente
mailto:theresa.kuttner@ffg.at

